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Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der statistischen Landesämter
unter der Kennziffer G lV 3 verö'ffentlicht.



1

l. Teil: Früheres Bundosgebiet

Erläuterung€n zur Gastgeworb€statistik

Rschts0rundlag6

Ois hier vorgslsgten Oalen wurdon aufg,und das Gq6eE€s
üb€f di6 Statistik im Handel und Gastgaweöe
(Ha.delssta[stikgesetz . Hdlslalc) vom 10. Novembor
1S78 (BGBI- I S. '1733) ln Vertindung mit dem cesetz ilber
di€ Statisük für Bundeszwecke (Bundesstatislikg8s€tz -
BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGB|. I S- 462, 565)

r€Präsentaliv erhoben.

Erll3bung8bör€idt

Erfaßt weden die unlemehmen, deren wirlschattlicher
Schwerpunkl im Gastg6vr6rb€ (Unterabteilung 71 der

Systematik der Wirtschafßzweige, Ausgabe 1979) liegt.

Errtabung!€lnholt
Erh€bungseinheit ist das rechtich setbstitndigq Untemeh-

men- Di€ Meldungen sind zu erstätten fif das Gesamtun-

ternehmon, d.h. einschließlich elwaig€r inländischer Neben-
betriebs und nichlgastgeweölich€r Tätigkeit€n. Als Unter-
nehmen gelten auch rechtlich sElbständig8 Gli€der von

Organkreisefl (Mutter- und Tochtergesellschafton).

Erhebung8m€thod€

Dis zu b€lragenden castgowerbeunteflehmen wurdefl aus
dsm nach Bußdesländem, Wirbchaftsgruppen bzw. *las.
§en und Umsatzgröß€rlklassen geschichtatBn Anschrinen-
material der Handels- und Gasßlänenzähtung 1S85 zufä ig
ausg€wähll. Für die Stichpmbenziehung wurden von dsn
insgesamt 186 784 am Stichtag (31.05.1985) ermittetten
Untemehmen, nur die 142 Il5 benjcksichtigt, die 1984
einschl. umsalzsteuer mindestefls 50 000 DM
(Abschneidegroflze) umgesetzt hatten, wobei für Neugrün-

dungen, die 1984 noch keinen Umsatz täügten, die Zahl der
B€schältigten ausschlaggebend war. Als Ersatz für dio atJs

dem Berichtskreis ausgeschiedenen tJntemehmen (2.8.

Löschung, Verlagerung der wirtschalttichen Tätigkeit)
wsrdsn ständig neugegnindoto Untemehmen zufällig
ausgewählt und in den Berichtskreis oingeschleust.

Erhebuogsorganisaton
Di6 Gastgqwerbestatjstik wird dezenfal durchgeführt. Di6
Angaben werdon am allgemeinon von den Slallstischen
Landesämtem erhoben und aufbsreitet. Die Länderergeb,
nisss werden im Slatistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebdssen zusamm6ngefrihrl.

ErhabungE- und Oar8tallung8morkmale

ln den rnonatichen Erhebung€n werden der U m s a t z

und di6 Anzahlder Voll- sowie der Teilzeilbe-
schäftiglen erfaßt. Bei Untemehmsn mit Atbeitsstät-
len in mehreren Bundesländem werden die Angab€o auch
in d€l Unbneilung nach Bundesländem erlragt.

Die Ergebnisse der Gastgelyeö€statistik werden in der

Gliederung der Systematik der WirtschaftszweigB (WZ),

Aus$be 1979, dargestellt, Neben den Ergebnissen für dj6

drei Wrbchatbgruppen der Unterabteilung 71

'GaElg€weöe" der WZ werden Ergebnisss ftir ausgewählte

Wlrtschattsklassen verdflentlicht, sotveit dies stichprob€n-

theoretisch vertretbar erscheint.

untsmehmefl, dia boi der gsrragung im Rahmen der Han-

deb und Gaslstättenzählung 1985 eine gemischte Tätjgkeit

angaben {Beherbergung und Gaststättenleistungen) wurden

dem Beherbergungsgewerbe zugeordnet, wenn ihre Beher-

b€€ungskapazilät aus mindestens 9 Betten bestand.

Definitionen

Umsete

tJmsatz ist der Gesamtb€trag d€r abgsrechneten Uefe.un-
geo und sonsÜgen Leistungsn (einschließlich Umsatz-
steuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Getränks-, Seki- und

Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlaufende Posten wie

Kudaxs oder Fremd€nverkehrsabgabe) sowie einschlietllich
- falls bei Lieferungen z.B. aus gewerblichen Nebenhetrie-

b6n gesond€rt in Rechnung gestellt - Kosten für Fracht,

Porto und Veeackunq.

Nichl anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land. und Forst-

wirtschatt sowie außerordentliche Erträge (2.8. aus dem

Veri(aul von Anlagevemögen) und betriebskemdo Erbäge

(z-8. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von

bebiebsfremd g€nutzten Gebäuden und Qebäudeteilen,
Zinserfäge aus nicht betriebsnotwendigem Kapilal odsr

ErHge aus Beteiligungen).
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Ergebnilderaiollung

Bel den im Monalsbericht angegebenen Zahlen liir d6n

Berichtsmonat handelt es sich um Ergebflisse, die auf den

bs zum ZeiFunkl der erslon Aulbereitung eingegangonen

Melrungen der an der Berichte6tattung beteiligten Unlsr-

nehmen beruhen: nicht voriiegende Angaben werdsn

maschin€ll geschätzt. lm lntergsse eine. möglichsl genauen

Darstellung der Ergebnisso in Zeitreihen werden die ge-

$chäEt8n Angaben eineB Monatsbgrichts laulend anhand

d6r rEch Abschluß dieses Eerichtes einqehenden Firmen-

meldungeo konigiert.
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Gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8. Preisnach-

lässg. Rabatte, Jahresrückvergütungea, Boni) sind bei der

Ermitüung des Umsaues abzuselzen.

Bei Zugehörigkeit zu einBr umsatzsteuerlichea Organschaft

sind sowohl der aul das UntemEhmefl entlallende Umsalz

mil Dritten als auch die mit den übrigon Tochtergesellschat

ten bz,,r, de. Mutterge§ellschafl gsläügten lnnsnumsälz€

anzugebefl.

BBsc|lältgta

Beschattigle sind tälige lnhab€r, mith8lfsode Familienangs,

hörige so\,/ao sämtich€ Arbeitn€hmer. Mitzuzählefl sind

auch vonjberg€hsnd Abwgsende (2.8. Kranke, urlaub€t).

Teilzoltb€schäfügls

Tsilzsibeschäftigte sind tätigs Pe6onen. dereo du.ch-

schnittlichs Artrsibzeit kürzer ist als die ort§-, branchen-

oder betnebsübliche Wocherlaöeatszeit.

B6h6rb€rgung

Eeherbe.gung betreibt, wer gegen Enlgelt Personsn vor-

üb€rgehend (höchstens 2 Monate) Unlerkunft gewährl.

auch wenn der Eetrieb der Behelborgungsstättg nicht der

Erlaubnispflicht nach § 2 dss Gaststättengeselzes unter.

liegt. Zur Beharb€rgung gehdrt auch die Vermietung von

Zelt- und Wohnwageaplälzen ebenso wiB die Vermietung

von Ferisnhäusom odsr Ferisnwohnungefl .

Zum Umsalz aus Beheöergung rechnen hier auch die

Einnahmen aus Wäschereinigung, Büglerei, Bädem, Gara-

gerwsrmistung u.dgl. Einschließlich Eodienungsgeld.

I
Nicht zur Beherbergung rechnen iedoch Verpfegungslei-

stungen (2.8. Frilhstück). Disse sind den Gasbtättenlei-

sfungen zuzurBchnen.

GaEtrtätlonlsistung6n

Zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Verkäufe von

Mahlzeiten, Leb€nsmitteln, Gehänken und Genußmitteln

einschließlich Bedienungsgeld, Sekt" und Getränkesteuer

Zum Umsatz aus Gastst ttlenloistüngen rechnen auch der

V€rkauf übor die Straßo uod an Eetriebsangehdrige sor,rie

der Eigenveörauch. Femer rechnen dazu die Einnahmen

bzw. Provisionen aus Musik. und Spielautomaten, Eintit6-
gelder einschließlich Verqnügungssteuer. Einnahmeo aus

Saalvermietung u.dgl.

Oie Edöse der Trink- und lmbißhallsn aus dem Verkaul von

Zeitungen. Süßwaren, Tabakwaren, Andeflkeo u.dgl. zählen

jedoch nhht zum Gast§Enenumsatz, sondem zum Um§atr

aus Einzelhandsl. Entsprechendes gilt auch ltir die Ver-

kaufserkise aus etwa vorhandeflen gewerblichen Neb€n-

betrieben.

BoHäbEart€n

Entsprschend dsr Systematik der Wrtschaftsa,veige,

Ausgabe 1 979:

- Hot€l

Beherbergung§. und Bewirlungsstätte mit herkömmlich€m

Diensteistungsangebot und mit wenigstens einem Vollre-

stauranl - auch f!.ir Passanten - sov,/ie mit besonderen

AulenüEltsräumen überwiegend lür Hausgäste.

- Ga8lhot
geh€rbergungs- und Bewirtungsstätte mit herkÖmmlichem

Dienstleistungsangebot - auch ftir Passantsfl -; der Gast-

hol hat jedoch neb€n den Sp€ise- und Schankräumen

keine weiteren Aufenthalsräurne iür Hausgäsle.

- Penrlon

Beherb€rgungsstätte, in der Speisen und Getrilnke nur an

Hausgä§te abgegebefl 
',Yerden.

- Hobl gEmi

Behsrborgungsstätte. in der an Hausgä§ta ou. Früstück

abgeggben wiId.

. SpolEaüirbchen
B€t irtungsstätte mit Abgabe vofl Speisen (mil und ohne

Ausschank von Geffinken).

lmblßhsll€

Bewirtungsstätle mit begrenztem Sortiment von Speisen

(mil und ohn6 Ausschank von Gehänken) und nurweni-

gon Sihgelegenh€iten.

Schsnhrirfchatt
B€wirtungsstätta mit Au6schank von Getränken

- Bar, Tanz- und VeronogungElokal

Bawirtungsstätte mit Ausschank von Getränken und Un.

lerhaltungsangebot (auch OiEkotheken).

Cale

-5-
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. Trinkhall€

Bewirtungssuitte mit eng begronztem Sortiment von Ge.
tränken und nur u/enigen Sitzgelegenheitsn.

. Kantine

Verpflegungseinrichlung mit Abgabe von Speisen und
- Getänken an einen festen Abnehmerkrei§. Dezu gehören

auch Küchen, die regelmäßig Mahlzaiten außer Haus
lielern (Catereo.

2. Prozentuale Veränderung d€r Umsätze und Beschäftigten im Aprit 1993
gegenüber April 1992

2.1 Vsränderungsraten d€r Umsätze im früheren Bundesgebiet
prozent

Wirtschaftsbereich

Gastgewerbe insgesamt

davon:
Beherbergungsgewerbe
Gaststättengewerbe

davon:
Speisewirtschaften,

lmbißhallen
Sonstige Bewirtungs-

stätten

Kantinen

Wrlschaftsb6rsich

Gastgewerbe

+ 0,8

Real
n Preisen von 1985

3,9

+ ?O
9,1
0,9

+ 2,7

+ 5,9

- 0,3

- 1,9

+ 0,9

- 4,4

2.2 Veränderungsralen der Beschäftigten im früheren Bundesgebiet
Prozent

Davon

- 0,7 - 1,4

Tsilz6it-

+ 0,2

Voll-

Nominal

lnsgosamt

6

- Elsdlole

Bewirtungsstätte mit Abgabe von Speiseeis zum Verzeht
an Ort und Stelle (ohne Untemehmen dss ambulanten

Einzelhandels).
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Die konjunkturelle Entwicklung der Umsätze im Gastgewerbe.)
Ergebnisse auf der Basis 1986 = 100

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originahrerte

(-reihe) in eine Trend-Kon-

Junktur-Komponente, eine Sai-

son- und Kalonderkomponente

sowie in eine Restkomponente.

Die Trend-KonjunKur-Kompo-

nente des Berliner Verfahrens

wird häufig als Koniunktur-

indikator eingesetzt, da sie die

miftel- bis langfristige ''Grund-

tendenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß die Schätzung der Zeit-

reihenkomponenten am aklu-

ellen Rand (etwa für die letzten

3 Monate) mit gewissen Un-

sicherheiten über die Entwick-

lung behaftet ist.

Das "Berliner Verfahren" ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universifät, Bertin, mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftsforschung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nultau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

8., Filip D.: Das ''Bertiner Ver-

fahren". Ein Beitrag zur

Zeitreihenanalyse. In OIW-BeL

träge zur Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.

GASTGEWEFIBE
INSGESA14T

IRENO

- 

NOMINAL

UMSATZ

FEAL (i! E!r!! to, 193t)

130

120

13S6 19A7 1949 1S91

CASTGE14ERBE UMSATZ
IM BEIIEBBEROUNGSGEI{EHBE

TREND

- 

NO|i!NAL ----..- §aAL (1. }I.ls $a rgBr)

19AA 1990 1992

GAST6EI{ERBE UMSAIZ
IM GASTSTAETTENGEXEFIBE

TFENO

- 

NOMTNAL .-"-".. EiAL (b lkth ro! i9{6)

90
1945 7941 :989 1990 1992
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UI'ISAT2ENII,IICKLIJM III 6AST6E}TRBE MCH EETRIEBSARTEN

1986 = 100

UMSAT2

I,iI RTSCHÄFTSGL IEDERU]\]G
19S2

l"1RZ,

1993 19SZ 1S93rss3 I993

IN JEHEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAIIRES ],985

711 Il. HoTELS

711 13 BASTHTXFE

711 15 PENSI(}'lEll

711 17 HOIELS 6AFNI S

711 1 H0TILS, GASTH0EFE,
PENSITI\€N, HOIELS GATNIS

711 S1 ERHOLUIGS- U.FERIENHEII\f,

711 33 FERIENZENIREN

711 95 FERIENI1AEUSER,
FER IEIUIOI.INUIIGEN

71t 96 HUETIEN

711 S7 C!..rP IiSPLAE TZE

711 S8 PRIVATqUARIIERE

711 g §Ci]ST. BEHERBERG. STAEITEN
( OH. HOHNHEIME U$,I)

711 BEHERBERGUISSGEHERBE

713 11

713 15

713 I

SPE I SEl,lI RTSCIIAFTEN

II.IEISSHALLEN

§PEI SEI.II RTSCIIAFTEN,
ItlB I SSI.IALLEN

SCI]ANK]iII RT SCHAF TEN

8ARS, TANZLOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINXHALLEN

SM]ST. BEIII RTUi]GSSTAETTEN
( OH. &NTINEN USI,I )

GASTSTAETIENGE}€RBE

124,5

110,0

122,0

110,0

t42,8

711 BEHERBERGUIßS€EI{RBE

120,1 S7,3

106,4 S8,2

125,5

106,7

140,7

132,9

t2s,s 126,6 11518 96,9

11S,1

108,7

114,6

107,1

713 6A5TSTAETTEI\ß€IIERBE

111,9 100,2

104,5

111,0

142,4

119,0

i01,6

i07,3

715 KANTI\EN

1411,3

112r0

107,8

to2,7

10€,2

a5,7

94,8

a5,7

107,6

I05,5

70,0

124,0 129,5 72A,2 116,8 96,7 106,6 100,1

115,2 121,0 87,8 93,0 87,3 95,3 65,5 70r5

165,0 151,6 t24,2 66,2 76, 1

713 91

713 93

713 9s

713 36

713 3

121,0

106,4

135,S

255,6

42,2

117,9

101,6

94,5

131,8

195,2

100,7

84,I

722,7

135,5

73,s

102,1 s4,0

s9, rj s3,8 s1,s

111,9 114,0 101,7 98,9

114,8

118,6

108,3 101,6

10s,0

s3,4 92,6

38,0

a2,s

8S,4

a2,6

88,3773

715

11

$NlIN€N

6ASTGEHERBE

r{4,0

121,8

144,4

120,8

162,0

117,5 98,4

I2g,I

lo2,4 95,0 90,s

1)SYSTEI,IATIK OER HIRTSCHAFTSA,.]EIGE, AUSGAEE 1S79.
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2
FRUEHERES SUIEESGESIET

I},ISAIZENTUICKLUI\ß I}I CASToEI4ERBE NACTI EETRIEBSARTEN
PNOZENT

VERÄEI.]OE RUI]6 DER UHSAIäERTE

NUI{f R
DER
SYSIE-
I.,IATIX

I)
UIRTSCHAFTSGLIEDERUIIG

GEGEI'IJEBER

rss2 | ,*r. ,rr"

APR.93

6E6ENUEBER

APR. 92

aPR. 1SS3 JÄN,/APR. 33

6EGE}IJESER

JäN./APR.92

IN JEI,IEILIGEN PREISEN IN PREISEN CES JAHRES 1985
1386 = 100

711 11

711 13

711 15

7tl1

711 31

711 S3

711 95

711 S6

711 S7

711 98

711 I

7tl

HOTELS

GASTHOEFE

PENSI{NEN

IiOTELS GAffIiIS

HOTELS, GASIIIOEFE,
PENSI iI\EiI, HOTELS GAFiIIS

ERfiOLtllßS- U, F€N IEitlE II,{E

FERIENZE}]TREN

FERIENHAEUSER,
FE R IEÜI&IMNßEN

ruET-TEN

CÄI,IP IISPL.AETzE

PRIVATQUARTIERE

StrIST. BEHERBEF§. STAETTEN
( üi. i.JorrsrEll.f ug{)

BEHERBEßCUTAS€EI€R8E

-4,7

0,5

0,1

14,9

31,4

-7 
'a

71I BEHENBERCUISSCEI{R8E

-0,1 1,0

-2,1 -0,6

-4,0 -1,3

-9,8

-4,4 -4,0

13,0

8,8

XANTITEI'I

6AST6EI{ERAE

-0,3

0,8

-11,1

-0,3

-4,1

44,2

-t,7
7,2

1,4

5,8

3,0

7I3 GASISTAETIEI'IGEI€RBE

!,3 o,g

0,9

-5,5

o,g

20,5

0,3

1,6

715 KANTIN€N

?,0

t,2
0,9

-0,s

-3 
'7

0,4

-4, {

-4,3

-4,4

8,8 93,4 7,6

-1,4

-2,A

3,S

-4,4

2'3

-1,8

-6,6

-6,5

-4,4

-6,5

713 11

713 15

713 I

SPEISEHIR'SCIIAFTEN

II€ISSHALLEN

SPEISEIIIRTSCHAFTEN,
IIfISSHALLEN

S€HINKI{IRTSCHAFTEN

BARS, TANZLO(ALE IJ. AE.

CAFES

EISDIELEN

IR Ii!K}iALLEN

S0,|ST. BEl,{IRTUI\GSSTAEITEN($I. KINTINEiI USI..I)

GASTSTAEIIEiIG€qEBBE

4,7

8,0

5,7

8,0

10,4

88,5

11,1

0,s

0,9

15,S

713 9l
713 93

713 95

713 36

7t3 97

713

715

7l

1 ) SYSTEI' TIK DER ITIRTSCHIFTSa€IG€, AUSGAa€ 1973.
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FRUEHERES SUND€SGEBIET
3 ENTHICKLUNC DER BESCIiAEFTIGTENäHL IIl GASTGEI,{ERBE MCH EETRIEESARTEN

BESCHAEFTIGTE I VERAENDERUIG DER EESCHAEFTIG'TEN2ÄHL

INS.
GE SAXT

VOLL-
8E-
SCHAEF.
TIGIE

Vt]LLBESCHAEF-
IIGIE

I l--'lg____
llrs- lvorr- lrerrzrr-
lGEsalfTlBE- lSEschaEF-I ISCHAEF-IIIGTE
I IGTE I

DAVON 0Ävü'{

T€I L_
7f11-
BE.
ScHAEF-
TI6IE

INSGESAIIT

HIR T SCHAF T SGL I E DE RUiIG
TEILZEITBE-
SCNAEFTIGTE

oo^, Lorltf'
1992 I rS93 I 1992

6E§ENUEBEI Fz, I

lls93l
J,AN. /APR. 19S3

6EGENUEBER
JAN. /APR. 19S2

aPR. 1993

1986 = 100 PROZENT

711

711

711

711

711

'117

717

7tt

71t

711

711

11

15

t7

1

91

s6

g7

98

4,S

4,7

4,4

1,4

-4,0

IIOIELS

GASTITOEFE

P€NSIUIEN

HOIELS GARNIS

HOTELS, GASIHOEFE,
PENSII}IEN, HOIELS GAfi'lIS

ERHOLUMS- U.FERIENHEIIl€

FERIENZET1TREN

FERIE TiAEUSER,
FEE I S{40lllllllGEN

HUETTEN

CAXP II\IGPLAElZE

PRTVAIQUARTIERE

711 g S[}IST. BEHERBERG, STAETTEN
( 0H. H0HII']EIl'lE USl"t )

105,7

r04,1

111,6

104,7

95,0

85, I
108,0

115,0

t I3,5

118, r

711 BEHE RBERGUNG SGET,{E RBE

2,2 -4,0 1,4 1,0

8,5 -\,7 8,6 8,5

I,q -3,5 1,4 -7,6

-0, s

3,0

1,8

-a,7

77,2

1C6,7 102,7 113,0 -2,A 2,6 -3,6 l,g -0,9 4,4 -1,5 -2,A 1,1

125,3 110,2 t45,0 -3,5 11,1 -4,4 10,9 -2,5 t1,2 -1,0 -4,5 2,A

86,1 83,8 89,6 2,E 3t,7 -3,9 19,8 13,3 53,0 -2,2 -7,2 -3,8

773

713

713

713

713

1t3

713

713

71,3

1t

15

1

91

93

s5

96

37

s

777 SEHERSERGUIßS€EHERBE

i72 )5

105,1

104,8

r02,8

123,1

113,7

4,5

-2,4

103,0

91,4

98, 1

90,9

109,8 t,2
0,3

21,7 0,1 7Z:t tAtZ

713 6ASTSTAET]EI\GElIERBE

7,1 -0,6 2,q 3,5

2,6 -1,1 2,6 7,4

1,8 -0,7 2,4 3,2

0,3 0,3 1,3 -2,0

2,7 -1,1 3,0 -0,6
1,5 -4,7 2,3 -3,6

53,0 4,6 24,0 -3,8

2,2 -0,3 1,5 -20,1

2,5 -0,5 3,1 0,6

715 üNTINEN

0,5 5,4 1,0 -3,S

2,7 -1,4 2,6 0,2

6,1

t,2 0,3

0,9

2,1

1,3

-0,4

-0,8

-1,9 0,7

1,S

-\,7
-0,1

-1,6

-1,1 0,s

2,4

3,0

-0,4 -t,s

-0,6

0,9

SPE I SEI,{I RTSCIIAFTEN

IIßISSHALLEN

SPEI SEI,IIRTSCHAFTEN,
II€ISSHALLEN

SCHA'lKr{l RT SCHAF TEN

BARS, TÄflZLO(,ALE U. AE.

EISDIELEN

TRINKIIALLEN

SINST. BEIII RTUI]GSSTAETTEN
( OH. KANTINEN USI'I )

64STSIAETTE^I6EHERBE

85,1 98,5

702,7 0,1

101,6

88,8

85,6

117,0

14?,9

14,9

106,8

96,5

742,3

145,5

10,A

97,4

79,8

88,8

98,2

1q1,4

74,0

1,1

-a,7

-4'l

-0,4

2'E

0'7

174,6

-1,4

-0,8

-0,s

O,I

3,4

-7,7

-r1,S

715

'77

KÄNT INEN

GAST6EHERBE

13r,8

101,5 98,4

120r5

105,7 4,7

t)SYSTE}IATIK OER I,{IRTSCHAFTSAEIGE, AUSGAEE 1379.
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ll. T€il: N6uo Länder und Berlin-Ost

Erläuterungen zur Gastgewerbestatistik

Roctrt8grundlsgs

wi€ im fniheren Bund€sgebiet.

Erh€bungsberEich

wia im lniheren Bundesoebiet.

Eftebungs€inhoit
wie im fnihersn Bundesgebiet.

Erhobungsmstiode
Den Ergebniss€n lieg€n dis Angaben eines repräsenlaliv
ausge\ryählten Bedcht§fi.menkreis€s zugrund€. Die§sr

Berichtsfirmenkreis selzl sich zusamm€n aus Unt€meh-

men, die zum Zeitpunkt der Wiedervereinigung bestanden

und solchen. die zwischenzeidich neu gegnindet wurden.

Erhebungsorganiration
wie im Iniheren Bundesgebiet.

Eri6bun08- und Dar8t€llungsmsrtmal€
wis im ffiheren Bundesgebiet.

Defnlüonon
wie im früheren Bundssgebist.

Erg6blti8dar8t llung

Die Ergebnisse der Gastgewerbestatistik werden in der

Gliederung de. Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe

1979 dargestellt. Angesichls der starken Veränderungen in

der Slruklur des Gastgewerb€s in den neuen Ländgm und

Berlin.Ost muß Abstand davon genommen werden. die EF

gebnisse wirtschaftlich liel geglied€rl bereitzustellen. Verän-

derungen im Berichlsfirmenkrqis, dazu gehör€n neben der

Edassung von Neugründungen, auch Betriebsstillegungeo,

rechüiche Uotem6hmensteilungen, lasssn bei ti€f6r gsgli€-

derlen Ergebnissen nur schwer die "echta' Umsatzenl-

wicklung efiennen.

Eine stärker differenziertG Ergebnisdarstellung wi d ersl

moglich sein. nachdem die Ergebnisse de. im Jahr 1993

vorgesehenen Handels- und Gaststättenzählung vo.liegon

Es handelt sich um vodäufige Ergebniss€, die aufgrund der

Nachneldungeo und des Einschleusens von Meldungen

von neugegnjndeten Untemehmefl §ich noch veränd€m

werden. Dieser Sachvefiall ist aus der Bereilstellung von

Ergebnissen für das frühsre Bundssgobiet b6kannt. Dia

Spanoweits der Ve.änderungen der Meßzahlen kann aller-

dings den bekannten Rahmen übers6hreiten.

_t2_



Neue Länder und Berlin-Ost

I lJmsaEentwkklung (nominal) im Gastgewerbe')

1991 = 100

Jahr
Gaststättengeweöe

1991

1992

77,8

77,3

87,6

90,1

103,0

10,1,0

11,1,8

117,9

1 13,8

110,2

100,4

103,0

100,9

103,0

122,1

133,4

149,4

151,4

155,0

153,0

145,2

142,7

126,2

132,4

113,6

82,5

81,9

91 ,4

89,7

101,5

105,1

1 17,6

115,8

.l10,/*

106,3.

96,8

100,3

95,0

96,2

103,9

115,8

129,4

130,6

137,8

1?7,?

121,7

1 19,9

109,3

117,6

97,5

Monat

Januar

Februat

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

OKober

November

Dezember

Januar

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Januar1993

Gastgeweöe
insgesamt

') Vodäufige Ergebnisse
_13_
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Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1 : Großhand€l
I .l : 8.tchättist! und UmErz im G.oßhand.l (M.ßzahl§n)
De. Monatsbericht enrhält Meßlahl8n und Verändsrungsrar€. für Voll-
und Teilz€itboschäfti9te sowi€ Umsatz, diB u.a. .ach Wtnscn.ftszweigen
gegli€d€.t sind.

r.2: B..chdftigung, Umlatz, Wsr.nring€flg, lalerb.lt.nd und
lnv.st(ion.n im G.oßhsnd.l
J a I rt ich ws.d€n Angabsn uber 8€schafigung, Umsalz, War€ne,ngang, Läger
bs§la.d. lnvsstiro.sn sowrs Aufwsndung€n lÜr gemretel€ und gepaclrtete
Sachanlaqsn !,sroffsnllicht. Oi€ Erg€bnrsss sind u.a. untergliede.t nach Wirt,
schanszw€€en, Große.klasson und Absatrlormen.

1.3: ltar.n8dnimant sowi. 8.ru9.- ond AblatIw.o. inr (ir68hrnd.l
lm Absrand von fü.1 b,s s,sber Jahrsn - rulsrzl für das Geschäfistah. 1986 -
w€rden Angaben übe, dis Z!sammenserrung des W€rensortrmenrs rm Groß-
hand€l srhobsn. Diese Ergebn,sse sind u.a. unterglieden nacn wi.t§ch€fts-

LS.2: Monstlich. Ropr...ntatrvcrh.bung im G?oßhand.l - M.th6d. und
Er96bni3r. aul dar Barir lga6 -

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zw.i)ahrrich w€rdsn Angaben übsr 8€schäftlgung, Umsau. Gesämtwod d.r
gßg€n P.ovrsioa v€rmrtlslt€n Warsn, lnvestilion6n sowrs Aufw.ndungen für
gomisrer€ oder gepachrels Sächanlag€n verdftsntlrchr. Dre Ergebn'ss6 srnd
u.a- unl€rglisden nach Wirts.tuftszwergen, Größenkläss€n und Arl€n der
Handsls!srmittlun9-

Reihe 6: lnnerdeutscher Wa.enverkehr
Der MonEtsbericht enrhälr Angäben übor Lisls.ungen und B€rüge im yJären-
verkehr zwisch6. dem Gsbi6t d€r aund8srsDublik oeutschland vor dem
3.10.1990 und den neu€n Eundesländ.rn oinschl. d€s Ostterls Serlinc nach
Warengruppen und ausgowrihlten Wäre.a.r.n (Msngen und W€.r€).
Der J.hr€sberrchr i§r nach Wärcnarren tisfar gsgti€dsn.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.t: a.h..bcrguag im RrislvrrXeht
Monätlich wErden die A.künfts und Üb€rnachtungen, dsrunt€r von Auslands-
gäst.n in d€rGliederung nach dsm sta.dag€n Wohnsi!2, in atr6n B6herb6rgunqs-
slälisn mil9 und mehrBotten veroffsnllicht. W€!tsr€ Glied6.ungsmsrkmale sind
u.a. BeisegebisrG. G.maindeg rupp€n. B stri€bsarten snd E6lriabsgrößenktas s6n.
Au ß6rd.ln w6rden Angoben über das jewsil igs Bea6n6 ng6bot uad die Kapaz itärs,
ausr.stung nachgewie§gn. Ergebniss8 tür das Want€rhalbiahr ws.d€n im Aprit-
8.richt, für clas Sommaüalbjahr im OklobsFBsracht undlür das KalanderFhr im
Derember-Eericht veröflenrlicht.

7-2: B.h.rhlr9!rig*.p.ritäi
Der in €jä hrrich.m Absl.nd leßrm.ls fü.19811 €ßch€insndo Sorichr enrhdh
Angaben übarAd, Glöß,€ und Ausstaftung d€r 8Bh.rb8rgsng§strittsn mlt 9 und
mehr Betien. Oie Ergebniss6 sind u.a. uni€rglisd€rt nach Rsisagebiot€n. Ge.
rne'ndes.öß€nrlass.n sow,eAusstattunqs, undPr.isklas§6n. Außsrdsm wsrden
Slruklurclaten üb€r di€ Behs'bergunsskäpa.ität d.. C.mpingplätrs nachgewie-

7.3: Url.ubt. uncl Erholung.r.i.ln
Oie rdhrli.he Veröfr8nrlichu.s brinsr Z.hlen üb€. di€ Rsissber€rtigung der
Wohnbeviilk€rung so*i6 übcl R6isen. Oi€ Angab€n üb6rRBissn lvon 5 und mehr
lägen Oaue.) s,nd u-r- un16rgii6de.l nacn Rsis.riel. F6issmonat, Vsrk€h rsm itt€t

7.4: Gr.nr0barachraitand.r E.i..v.rk hr
Dsrjäh r lich e Eerichr edthält Nachwcisg üborEinr.isrn im q.enzübs.schreitsn-
d€n R€issy€rksnr nach Grenr und Länd.rabschnitt6. sowi6 6inzBlnstr Gr€nz-
übsrgängsstellso-

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: B..chäftigi. und Umrat, im Einr.lhänd.r {M.ßrahr.nl
Oer Mo^atsbe.icht enthalt M6ß!ählen und Ve.dnderungsraren lür Voll- und
Terlrertb€schäftigto sowß ljmsar!, die u.B. 

^ach 
wrrrschattnwagen und

Erscho'nungsform€n geglieden srnd.

3.2: B.rchöttigung, Um'8t!, Wsr.n.ingang. Lagcrbcatand ull.l
lnvldhion.n im Ein:clhandcl
J äh rlich w€.den Angab€n übsI Beschäftigun9, Uftsar:. warener.k€uf, Lsger
be§t.nd, I nv6stno oen sow'e M'eten und Pschren ,ü r A n lagegürer verdffenrr ichr.
DiB E.g€bnisss sind ünre.ghsdsrl u.a. nach Wrrtschaftszwergen. GroSenrlsssen
und Ercch€'nungsformen.

3.3r Ws.!nrortimrnt sowir Bs.ugsw.9c im Einr§lhand.l
lm Abstand von iünf bis sreben Jahren - zuletzt für das Geschähstahr 19E5 -
werd€n Angabsn üb€r d,e Zusammenset2ung des Wsrensonrmenrs und dre
Bezussw.g8 im Einz6rhandel v€roffs.tlrcht. Oie ErSsbnisse sind u.a. unt€rglre,
den nö.h Winschafiszwarg€n und Ersch€inungsf orm6n

Reihe 4: Gastg€werbe
4.1: B.tchöftisre udd Umsstz im Gattgsw.rb€ (Moß.ahl.n)
ln monarlicher E6cheinungsfolgB w€.den Angab€n zur Umsatzentwicklung
und B6schäftigrenzähl nach B€rriebs.rren v..öffon(ichr.

4.2: B..chättlgüng. Umi6tr, Wa..nGing.ng. L.g.rb.*.nd und
lnvr.titlonon im Gäatg.w.rb.
Zwsrlah.lich werden An96b6n üb6, A6schättigun9, Umsatz. Wäreneingang,
Lag€rbesland, lnv€sntionen sowre Mroten und Pachten tur Anl€gegüier
veroff?ntllchl. Oi€ Erqebn'sse srnd u.a. unterOlrsd€rt nach Berieösan€n u.d

4,3r W.r.n.ortimonl im Ga6lg6worb6
lo Abstand von {ünf brs sreb€. Jahrsn - zuretrr fü. das GeschaftsJänr 1987 -
werden Ansaben Über die Zusamm€nsst.I]ng dss Warensortrmenrs rm Gastge'
werbe le.dttenrhcht. Oie E.gebniss6 srnd u.a. nach Wirtschaftszwe,gen unte.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
OerJahresbelcht enrhälr Angsben.ud Warenverkehrnn Berlin lWesO über
dis Trans,twsgs. Oie Nachwe,3ungen eriolgen wer- und mengenmaß,g in der
Gl,ed.runs nach z!sammengeiaßten warengtuppen und mengenma&g nach
Verkehrszw€rgen !nd Ubergsngsslellen. Oie Beirchterstältung wurde mn der
Ausgabe 1989 erngesteIt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hand€l'- und Gort8rärtsn:ählung 1885
Zu d€n B€rsachsn G.oßhandsl. Handelsv€rmittlung, Einrelhand6l und Gastge-
wc.bs srnd in m€h.srcn Heften Eßebnrss€ für llntsrnohmen, M6hrb6rriobs-
untsrflshmsn sowre A.beilsstätten veröffentlicht- - Di€ !u d6n gl.icheo Be-
rsichsn €rschi€nsnsn Hefte aus der Handels- und Ga3rstatrenrählung 1979
siad 9.ößt€nt8ils noch lisfsrbar.

Systematiken
Syslemätik der Wirtschaftszw.igs mit Erläu!€rudg€n, Ausgabe 1979
Sysrefi.tisches GüieNerzeichnis tür Produl«ionsstatislik€.. Ausgabo 1 989
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieterung Hermann Leins,
Posttach l l 52, 72125 Kusterdingen. erhältlich.


